


...zur 22. Nacht der Kultur in Schweinfurt an einem
neuen Ort: zum ersten Mal findet die lange
Kulturnacht rund um das alte Zeughaus in der
Bauerngasse statt. Und besonders ist in diesem
Jahr auch der Schwerpunkt „Schweinfurt tanzt“.
Am Zeughaus-Platz gibt es den ganzen Abend
Tanzvorführungen und -unterricht, auch an anderen
Orten treten Tanzgruppen auf; es ist ein Tanzfilm im
Programm und sogar tanzende Marionetten treten auf. Und natürlich
haben wir viel Musik dabei, zu der man tanzen kann!

Aber keine Angst, liebe Nicht-Tänzer: wie gewohnt gibt es daneben
ein breites Angebot an Programm unterschiedlichster Sparten:
Comedy, Zauberei, Lesung, Poetry Slam und die große Palette
unterschiedlichster musikalischer Solisten und Künstler von der
Klassik bis zum Trip Hop, von der Volksmusik bis zum Jazz. An 13
Veranstaltungsorten um den zentralen Zeughaus-Platz sind mehr
als 40 Programmpunkte von über 30 Künstlern und Gruppen dabei.

Wie immer gilt: ein Eintrittsbändchen kaufen und überall dabei sein,
wo man möchte. Die Veranstaltungsorte liegen alle sehr nahe bei-
einander - es gibt eine zentrale Bändchenkasse am KulturPackt-
Stand auf dem Zeughaus-Platz und zwei weitere Kassen an den
weiter außen gelegenen Orten Friedrich-Rückert-Bau und
Fotostudio Bräutigam. Für gerade mal 12 Euro (im Vorverkauf
sogar nur 10 Euro) gibt es ein riesiges Programmangebot, in dem
jedefrau/jedermann etwas finden sollte.

Der Ablauf ist wie immer: um 19.30 Uhr wird eröffnet (mit Rund-
tänzen vor dem Zeughaus), ab 20 Uhr findet das Hauptprogramm
an den Veranstaltungsorten statt. Um 23.30 Uhr gibt es zum Finale
ein Feuerspektakel, ein Mitternachtsfeuerwerk diesmal aber nicht.

Studieren Sie dieses Veranstaltungsheft und stellen Sie sich Ihr
individuelles Abendprogramm zusammen. Alles kann man kann
natürlich nicht sehen; wir empfehlen, sich lieber einige Aufführun-
gen gezielt heraus zu suchen, als die ganze Zeit hin und her zu het-
zen. Wir wünschen auf jeden Fall viel Spaß und schöne Erlebnisse!

Der KulturPackt für Schweinfurt
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Veranstaltet wird die Nacht der Kultur
vom KulturPackt Schweinfurt e.V. 
Mehr über den Verein auf Seite 37.
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Die Nacht der Kultur-Bändchen
kosten 12 Euro; für
Schüler und Kultur-

Packt-Mitglieder
(Mitgliedsausweis

bereithalten) nur 10
Euro. Damit hat man

dann Zugang zu allen Veranstaltungen den ganzen Abend. 
Es gibt einen Bändchenvorverkauf bei der Buchhandlung Collibri

(Tel. 09721/22763) oder bei uns im Büro (werktags 10 - 14 Uhr),
bei dem man 2 Euro spart (d.h. 10,- und 8,- € im Vorverkauf).

Interessenten von außerhalb können die Bändchen über das Kultur-
Packt-Büro erhalten, Kontakt: kulturpackt@gmx.de oder 09721/

803577. Ab Bestellung von zwei Stück senden wir sie kostenlos zu. 
Am 21. September kann man die Bändchen schon tagsüber direkt

am KulturPackt-Stand am Marktplatz kaufen (siehe unten). 
ACHTUNG: Die Bändchen gibt es am Abend NUR noch zentral am
KulturPackt-Stand am Zeughaus-Platz sowie an den Außenposten

Friedrich-Rückert-Bau und Fotostudio Bräutigam, nicht mehr überall! 

Unser KulturPackt-Stand auf dem Marktplatz dient zum
Informieren und zum Bändchenkauf. Bei diesem umfangrei-
chen Programm kann es immer mal zu einer Änderung, Ab-
sage oder Zeitverschiebung kommen - hier er fahren Sie es.

Der Stand steht von 11.00 - 15.00 Uhr am Marktplatz, danach
pausiert er. Am Abend steht er auf dem Martin-Luther-Platz.

Dort ist er ab 18.30 Uhr besetzt, bis ca. 23.30 Uhr.
Neben den Eintrittsbändchen gibt es am Stand auch

Informationen und Mitgliedsanträge. Kommen Sie vorbei!
Zudem ist der Stand Anlaufstelle für Künstler und Helfer

sowie für plötzlich auftauchende Probleme und mögliche Notfälle.

EEiinnttrriittttssbbäännddcchheenn

DDeerr  KKuullttuurrPPaacckktt--SSttaanndd

PPllaattzziilllluummiinnaattiioonn  uunndd  DDaannkk

Die stimmungsvolle Platzbeleuchtung wird konzipiert und durchge-
führt von Sandro Knaup und der Firma Time Live aus Niederwerrn,
die Lichtsäulen sind von PASE. Vielen Dank! Unser Dank gilt auch
allen, die zum Gelingen beigetragen haben: dem Kulturamt, dem
Schweinfurter Dekanat der Evangelischen Kirche, den Ämtern und

Nach der Eröffnung um 19.30 Uhr mit Begrüßung durch Bürger-
meisterin Sorya Lippert und den fränkischen Rundtänzen beginnt
das Hauptprogramm an allen Orten um 20.00 Uhr (der Film im
Kino Roxy schon um 19.30 Uhr) und dauert überall bis 23.30 Uhr. 
Manche Künstler treten zwei oder drei Mal auf, Sie können sich
also aussuchen, wann es Ihnen besser passt. Die ausklappbare
Zeittafel hinten im Heft gibt Ihnen den Überblick.
Zum Ende des Hauptprogramms gibt es eine Feuershow um 23.30
Uhr auf dem Zeughaus-Platz. Wer anschließend noch nicht heim
gehen möchte, ist herzlich zur Aftershow-Party ab Mitternacht in
der Tanzschule Fiedler eingeladen.  
Wir bemühen uns, die angekündigten Zeiten einzuhalten, aber eine
Verzögerung oder eine Absage kann bei dem Programmumfang na-
türlich immer einmal vorkommen. Aktuelle Infos gibt es am Stand!

AAbbllaauuff

Am zentralen Zeughaus-Platz gibt es den bewährten Bratwurst-
Stand von „Meier´s Grill“, der mittlerweile viel mehr als Bratwürste
anbietet. Mr Falafel kommt mit veganen Speisen, das Café Kölsch
bietet Getränke aller Art an und die Event Galerie schenkt feine
Weine, Federweißen und Secco aus. An manchen Veranstaltungs-
orten kann man auch ein Glas Sekt, Knabbereien oder einen klei-
nen Imbiss bekommen.
Toiletten sind im Rückert-Bau, im Martin-Luther-Haus, im Zeughaus,
im Kino Roxy, im B&B Hotel, im DGB und in der Tanzschule Fiedler.

Wer sich schon vorher ins Kulturleben der
Stadt stürzen möchte, dem sei der zehnte
fränkische U20-Poetry Slam empfohlen, der
um 17.30 Uhr im Kom,ma in der Schultes-
straße 21 stattfindet. Dabei messen sich die
besten jungen Dichterinnen und Dichter aus
ganz Franken mit ihren Texten.

VVeerrppfflleegguunngg

DDaavvoorr::  UU2200--FFrraannkkeennssllaamm

ab
11.00
Uhr

ab
18.30
Uhr

allen Helfern, Künstlern und Einrichtungen, die beteiligt sind. Ganz
besonders bedanken wir uns bei der Stadt Schweinfurt, dem
Bezirk Unterfranken, der Sparkasse Schweinfurt, der SWG und
allen Anzeigenkunden für die finanzielle Unterstützung!
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Zur Eröffnung wird Bürgermeisterin Sorya Lippert ein 
Grußwort sprechen und unser Vorstandsprecher Ingo

Schäfer wird den Beginn der 22. Nacht der Kultur 
sozusagen offiziell verkünden. 

Umrahmt wird dieser Startschuss in die lange Kulturnacht mit  

Musik und Tanz aus Kolitzheim und Gerolzhofen

Fränkische Rundtänze wie den Hackschottisch, einen offenen
Rheinländer,
eine Stern-

polka und den
Seppl präsen-
tieren die Tanz-
gruppen Kolitz-
heim und Ge-

rolzhofen unter
der Leitung

von Christine
Bender.

Begleitet werden die Tanzpaare von der Fränkischen Musik aus
Kolitzheim unter der Leitung von Peter Häusner.

Es kommen insgesamt acht Tanzpaare, die den ausgelegten
Tanzboden auf dem Zeughausplatz einweihen werden. 

Die Fränkische Musik aus Kolitzheim umfasst etwa zehn Musikanten.

EErrööffffnnuunngg

19.30
Uhr

PLATZ AM ZEUGHAUS
Auf dem Platz am Zeughaus wird ein großer Tanzboden aufgebaut.
Den ganzen Abend werden unterschiedlichste Tänze zu sehen

sein, überwiegend zum Mitmachen, teils mit Anleitung. 
Moderiert wird der Tanzabend am Zeughaus von Sabine Fiedler.

Wiener Walzer 

Wiener Walzer ist einer der
ältesten Gesellschaftstänze
der Neuzeit und noch heute als
Hochzeitstanz äußerst beliebt.
Renate und Andreas Urbas, ein
begeistertes Hobby-Turnierpaar der
Tanzschule Fiedler demonstrieren
diesen schwungvollen Tanz als
Auftakt des Unterrichts- und Show-
programms. Nach diesem kleinen
Appetizer wird die Fläche frei für
ihren Trainer Günther Ullrich, der
attraktive Pendelfiguren im 3/4-Takt
unterrichtet. Geeignet für Anfänger

und geübte Tänzer, lädt der Schweinfurter KulturPackt alle
Interessierten zum Tanz ein. 

Hula Hui O Nā Pua mainFranKen 
(Allianz der Blumen)

Wir sind eine 
private Tanz-Gruppe, die
den Hula-Tanz und die
Kultur Hawaiis lieben.
Hula ist Lebendigkeit,
Lebensfreude, Aloha und
Entspannung zugleich. 
Als es im alten Hawaii
noch keine Schriftsprache

gab, hatte der Hula die wichtige Aufgabe, Geschichten zu erzählen.
Geschichten von den Elementen, der Ernte, den Göttern oder dem
Aloha/der Liebe. 
Im Reise-Gepäck für euch haben wir alte und moderne Hulas und
werden euch in einem Mini-Hula-Tanzworkshop, Kaholo, Ami, Hela
& Co. vorstellen. Den Hula zu tanzen, ist wie hawaiianische Lomi-
Lomi-Massage für die Erde! Mālama ‘Āina (pflege/respektiere die Erde).
E Ho‘omākaukau – seid ihr bereit für diese schöne Erfahrung?

Z ZZZEEUUGGHHAAUUSS--PPLLAATTZZ

20.00
Uhr

20.30
Uhr



Discofox 
mit der Pop-Gesangsklasse der Musikschule

Die letzen Monate der Pop-Gesangsklasse Schweinfurt
waren geprägt vom renommierten Wettbewerb „Jugend

musiziert“. 
Sage und
schreibe sechs
SchülerInnen
von Vocal-Coach
Canan Semel
brachten in der
Solo-Wertung
Bundespreise
mit nach Hause

und gehören damit zum besten Sängernachwuchs Deutschlands. 
Anfang Juli ließen die jungen SängerInnen die Disharmonie
Schweinfurt bei „Songs Of Sunset V“ erbeben, und auch ein Auf-
tritt beim Museumsfest vor der Kunsthalle fang großen Anklang. 
Bei der Nacht der Kultur unterstützen nun einige der jungen Da-
men die Tanzschule Fiedler mit Live-Gesang beim Discofox. 
Die Besucher erwartet geballte Sängerbegeisterung und mitreißend
gesungene Songs, die zum Mittanzen einladen. 
Mit dabei sind u.a. Johanna Glos, Katharina Ruff (beide zweite
Bundespreisträgerinnen), Ronja Kuschel, Lilith Hofmann, Lena Ort,
Viktoria Schmück und Edda Rumpel. Zu hören sind z.B. Songs von
Katy Perry, Billie Eilish, Adele, Amy Winehouse und Lady Gaga. 

Orientalischer Tanz

Moonas Tanztraum Oriental präsentiert sich mit einer
mitreißenden
und sehr abwech-
slungsreichen Tanzshow
mit der Auftrittsforma-
tion Nara Faghira, dem
Duo Lahab und Moona
als Solotänzerin. 
In farbenprächtigen Ko-
stümen zeigt Moonas
Tanztraum einen flotten,
fröhlichen ägyptischen
Stocktanz, einen mysti-

schen Tanz mit Kerzentablett, schwungvolle und verträumte Tänze
mit Isis Wings (Riesenflügel) und Voi Poi, und natürlich zackig-
mitreißende Tänze auf orientalische Trommelmusik. Insgesamt ein
kurzer und toller Ausschnitt aus dem Repertoire der Tänzerinnen...

Publikumstanz

Neben der Freude am Tanzen
zeigen aktuelle Untersuchungen,

wie umfassend Gesang und Tanz die
Gesundheit fördert. Mit einem Jive führt der
Tanzkreis der Tanzschule Fiedler vor, wieviel
Spaß das Hobby Tanzen machen kann - und
das in jedem Alter und völlig zwanglos. Im
Anschluss sorgt Sebastian als DJ (Bild) mit
bester Tanzmusik von Quickstep bis Cha-

Cha-Cha dafür, dass kein Fuß stillstehen kann, d.h. Fläche frei für
Alle beim Publikumstanz. 

Swing

Swing-Musik ist eine
äußerst populäre

Musikrichtung. Sänger von
Frank Sinatra bis Robby Williams
haben unvergessliche Titel inter-
pretiert. Eine Musikrichtung, die
von ganz langsamen bis zu sehr

schnellen Tempo immer zum
Tanzen einlädt. Viele Tänze wie

Jive, Boogie Woogie, Jitterbug und
Lindy Hop finden hier ihren

Ursprung. Mit dem Basic Swing oder Basic Lindy unterrichtet
Sabine Fiedler eine Form, die es jedem sofort ermöglicht, diese
tolle Musik auch ohne tänzerische Vorkenntnisse zu vertanzen.

Hier gilt also das Motto: Partner packen und mitmachen. 
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21.00
Uhr

21.30
Uhr

22.00
Uhr

23.00
Uhr

Z ZZZEEUUGGHHAAUUSS--PPLLAATTZZ
(Fortsetzung)
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simply . connect
Musik  Tanz  Performance

„Musik und
Tanz sind unse-
re Sprachen.
Im Moment
erschaffen

wir emotionale
Atmosphären und

formale Strukturen.
Alles, was wir ent-
wickeln, wirkt im

Moment der
Entstehung direkt auf uns zurück, gibt uns die Chance, darauf zu
beziehen, es zu verfeinern, zu erweitern, zu zerstören, zu verges-

sen… neu anzuknüpfen… work in progress...“
Lisa Kuttner und Johannes Beck-Neckermann improvisieren seit
längerer Zeit miteinander. Sie forschen an den Möglichkeiten, 

über Musik und Tanz zu interagieren, dabei mit Raum und Anlass
der Performance in Resonanz zu sein. 

Komposition im Augenblick … Improvisation als Bühnenkunst. 
Das Duo tritt zwei Mal im Wechsel mit den Pr8männern auf. 

Pr8männer

Neun Typen, ein paar Notenständer, keine Mikrofone,
deutsche und englische Songs von volkstümlich, heimatlich
über Pop und Rock bis hin zu geistlichen Liedern – das sind

die Pr8männer aus Bergrheinfeld. 
Seit nunmehr 14 Jahren steht dieses a cappella-Ensemble

gemeinsam auf den großen und kleinen Bühnen Unter-
frankens und darüber hinaus und bringt dem Anlass ent-

sprechend Be-
schwingtes,

Rhythmisches,
Stimmungsvol-

les, Getragenes,
in jedem Falle
Klangvolles zu

Gehör. 
Die Freude am
Gesang hat sie 

1 1LLEEEERRSSTTAANNDD  HHAADDEERRGGAASSSSEE

20.00
Uhr

20.30
Uhr

21.00
Uhr

21.30
Uhr

(Hadergasse 33d, unterhalb der Treppe von der Neutorstraße)

zusammengebracht und hält sie zusammen. Mit erweitetetem
Repertoire vereinen sie bei der Nacht der Kultur Neues und
Bekanntes in einem Programm.

Eyjafjallajökull Orchester

Mit seiner musikalischen Darbietung bietet das absolut
umweltfreundliche, postmoderne Impro-Pop-Duo aus

Nürnberg emotional geladene und
bisweilen virtuose Unterhaltung
und das ausschließlich auf
Holzinstrumenten. Der Zuhörer
kommt in den Genuss der Musik
von Paul David Hewson, Farrokh
Bulsara, David Jones, Gordon
Sumner, Jim Morrison, Tom Waits,
Jason Kay, Diane Warren u.v.m. 
Alle Stücke sind aufs Wesentliche
reduziert, auf zwei Instrumenten
und mit ein bis zwei Stimmen
arrangiert. 
Selbstgemachte Bearbeitungen
der bekannten und weniger

bekannten Werke aus der Pop-Szene werden von den Vulkanauten
überraschend voluminös und mitreißend dynamisch interpretiert -
eine neue Perspektive auf bekannte Kadenzen und Melodien. 
Also vorbeischauen, reinhören, mitsingen, mittanzen – nach ihrem
Auftritt bei der Kulturnacht 2016 waren die Zuschauer glücklich!
Das "Eyjafjallajökull Orchester" besteht aus Christiane Wild (Cello,
Gesang) und Ruslan Reschetnikov (Gesang, Gitarre).

22.00
Uhr



romantische Swing-
Balladen ebenso
aus dem Tweed-Hut
wie schweißtreiben-
de Uptempo-
Kracher, die jeden
Tanzboden zum
Beben bringen. 
In ungewöhnlicher
Besetzung (drei
Bläser, Kontrabass,
Gesang) und mit
maßgeschneider-
ten Arrangements
entsteht ein unver-
kennbarer Band-
sound, der den
wohlbekannten Hits
aus jener Ära
neuen Schliff 
verpasst und so
manch vergessene
Dixieland-Perle von
ihrer Staubschicht
befreit. 
Also eingezählt und
abgetanzt – the
Roaring Twenties
are back!

Die Besetzung ist: 

Peter Thoma:
Sopransaxophon,
Leadgesang

Benedikt Schaut:
Trompete, Gesang

Nadine Winziers:
Tenorsaxophon,
Gesang

Felix Himmler:
Kontrabass,
Gesang

1312

Nomi & Mac 

Dobro, Gesang und
Bluesharp, Fingerpics und

Slide, Rags, Blues,
Folkrock und Art-

verwandtes - mit diesem
musikalischen Mix zie-
hen Nomi (vocals) und

Mac (guitar + harmonica) aus
Reinbek bei Hamburg durchs

Land und erfreuen ihr Publikum,
wo immer sie auftreten. 

Musikalisch stehen Kapazitäten
Pate wie Robert Johnson, Blind
Blake, Leo Kottke, Ry Cooder

und die Stones. Das geht gut ab - mit Macs virtuosem
Gitarrenspiel, Nomis kraftvoller und ausdrucksstarker Stimme und

der Live-Performance. 
Gute Stimmung ist garantiert, und das gleich zwei Mal, da sie um

20.00 Uhr und um 22.30 Uhr noch einmal aufreten.

No Nonsense Band

Der Sound der wilden Zwanziger – 
authentisch, originell, gekonnt!

Great songs, small band – die No Nonsense Band bringt die
Klassiker aus den
besten Tagen des
Jazz zurück aufs

Parkett!
Die drei Herren mit
Dame - alles hocher-
fahrene Musiker -
lassen in ihren
Songs die im

Rückblick goldenen
Zeiten wiederaufle-
ben und feiern eine
Jazz-Party, die es in

sich hat. 
Dabei zaubern die
vier Vollblutmusiker

2 2BB&&BB  HHOOTTEELL
(Hadergasse 35)

2 2BB&&BB

21.00
Uhr

20.00
Uhr

22.30
Uhr



Drei ganz unterschiedliche Arten von Liedermachern geben sich
hier im Haus der Mode ein Stelldichein:

Martin Rohn

Nach ausgiebigem Wirtschaftsstudium bis zum 18.
Lebensjahr lernte der in einem Landgasthof aufgewachsene
Martin Rohn von seinem Berufsschullehrer Gitarre spielen.
Der erste Kommentar eines Stammtischgastes zu seinen

Sangeskünsten war daher auch „Zahlen bitte!“. 
Seither reimt und dichtet er seine Lieder in mittelfränki-
scher Mundart, wie ihm der Schnabel gewachsen ist.

Liedermacherkonzerte, Faschingsauftritte und ein
Kabarettprogramm „Mangel durch Überfluss“, bei dem er
auch eine alte Wirtshaus-Quetsche spielt, pflastern seinen

Weg. Ideen für
neue Lieder und

Texte hat er
immer. Lieder zwi-
schen nachdenk-
lich und lustig wie

„Immer dünner
wird mei Hoor“. 

Oder wie er 
selbst sagt: 

„Und egal, ob alle
oder keiner singen mied – Martin schreibt ein Lied“. 

Carmen Underwater

Dramatisch, dynamisch
und gefühlsintensiv - ihre

Stimme geht unter die Haut
und trifft mitten ins Herz.
Carmen Underwater zieht
ihre Zuhörer mit ihrer nah-

baren Art in ihren Bann und
räumt einen Musikpreis nach dem
anderen ab, u.a. den LISTEN TO
BERLIN Award und den Jurypreis

beim BERLIN SONG CONTEST. Frei
nach dem Motto „alles ist möglich“

tourte die sympathische Song- 
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writerin aus Rothenburg
ob der Tauber mit Mann
und Kind zuletzt mit dem
Wohnmobil anderthalb
Jahre quer durch Europa,
Neuseeland und Austra-
lien und spielte 100
Konzerte. 
Ihre lyrischen Lieder
erzählen Geschichten
aus den Tiefen des
Menschseins und regen
zum Nachdenken und Fühlen an. Es ist Musik für die Seele, eine
Mischung aus Pop und Weiblichkeit, aus Stärke und Verletzlichkeit,
die sie mit jedem Atemzug ausstrahlt.

Gecko & Wolle 

...sind Daniel
"Gecko" Geck und
Andy "Wolle" Wolker. 
In ihren Liedern erzählen
die beiden jungen Schwein-
furter von kleinen unerwar-
teten Alltagsgeschichten,
vom Leben in all seinen
skurrilen Facetten und der
immerwährenden Suche
nach kreativer Zufrieden-
heit. Mal rotzfrech, mal
tiefsinnig, doch immer
charmant spicken sie wun-
derbar originelle Text-
passagen mit raffiniertem
Galgenhumor und Wort-
witz. 
In amüsanten Konzerten

entführen sie ihr Publikum in eine vielschichtige Welt aus Wahrhei-
ten, Humor und Fantasie.
Ob Akustikpop-, Singer-Songwriter- oder doch Liedermacherduo –
egal in in welche musikalische Schublade man die beiden steckt,
die Zwei haben Spaß an dem, was sie tun und das zeigen sie nur
zu gerne auf der Bühne. 

3 3HHAAUUSS  DDEERR  MMOODDEE//HHEERRRREENN
(Wolfsgasse 27)
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Agua y Vino 3D - Flamenco libre 

Libre - 
frei, unge-
zwungen

präsentiert
das Trio

die vielen
Facetten

der spanisch-
sprachigen Musik:
leidenschaftlicher
Flamenco und far-
benfrohe spani-
sche Folklore

sowie Legenden aus Südamerika sind Bestandteil des Programms
der drei Künstler. Überraschende Bearbeitungen bekannter

Melodien im spanischen Stil sind ebenso das Markenzeichen der
Formation Agua y Vino 3D wie die unterhaltsamen Moderationen.

Ein Programm bunt wie das Leben selbst, gemäß dem Motto:
„Flamenco ist, wenn der Körper meint, er wäre das Herz“. 

Besetzung: Barbara Puppa (Tanz, Gesang, Gitarre), 
Erik Weisenberger (Gitarre, Gesang) und Anke Horling (Geige).

Bernd Zehnter
Zauberkunst PUR

Der Zauberkünstler aus
Würzburg zeigt Ihnen das Beste
aus seinen Bühnenprogrammen -
Zauberkunst PUR. Sie erleben
Zauberkunst mit Alltagsgegen-

ständen in größtmöglicher Nähe.
Dadurch wird die Magie einerseits
so greifbar, andererseits aber so

unbegreifbar.
Bernd Zehnter wurde unter ande-
rem durch die Würzburger und
Konstanzer Zaubertage bundes-
weit bekannt. Darüber hinaus

bekommt er als Moderator seines
TV-Formats „Hinter den Kulissen“ nicht nur von seinen prominen-

ten Gästen äußerst positive Resonanz.

1716

4 4MMÖÖBBEELL  MMAAGGEERR
(Wolfsgasse 22 - 24)

Nach einer magischen Begegnung hat sich eine zauberhafte
Erfolgsgeschichte entwickelt. Unter den seitdem vielen tausenden
begeisterten Zuschauern waren u.a. auch Reiner Calmund, Dirk
Nowitzki und viele mehr ... 

Cos,kun Wuppinger Duo 

Bipolarer könnten die beiden Gitarristen Frank Wuppinger
und Ozan Cos,kun kaum sein, und genau darin liegt die
Spannung und die große Energie ihres Zusammenspiels.

Mit den
beiden
tauchen
die Zuhörer
ein in eine Welt
zwischen Jazz,
Klassik und orien-
talischer Musik. 
Hat sich Frank
Wuppinger mit
seinem „Frank
Wuppinger

Arkestra“ (u.a. Kulturstipendium der Stadt Nürnberg, Künstler der
Metropolregion Nürnberg Januar 2018) vor allem durch seinen
starken Hang zur Melange aus
Jazz und der Musik des Balkans
einen Namen gemacht, so spielt
der Klassikgitarrist Ozan Cos,kun
(Meisterklasse an der HfM
München) außerdem von
Kindheit an türkische Folklore
und begeistert zudem mit sei-
nem Solo Programm aus der
Klassik. Beide treibt die Neugier
und Bewunderung des jeweils
anderen Metiers; das Ergebnis
ist ein spannendes, höchst vir-
tuoses und abwechslungsreiches
Programm für Feinschmecker.

„Ein Duo ohne Schranken und
Barrieren, dafür mit jeder Menge
Leidenschaft, Spielfreude und musi-
kalischem Können.“ (SZ)

4 4MMÖÖBBEELL  MMAAGGEERR
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Foto: José Manzana
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Marionettentheater Der rote Ballon:
Programm „Tanz der Marionetten“

Hakan Arısoy, der seit 20 Jahren seine Marionetten selbst
entwickelt und baut, ist kürzlich aus Baden-Württemberg

nach
Schweinfurt
gezogen und
konnte schon

beim „Pflasterklang“
viele kleine und
große Zuschauer

begeistern.
Seine raffinierten
Holzpuppen tanzen

wie Michael Jackson,
können einen Luftballon aufblasen oder sogar Feuer spucken! 

Eine Auswahl aus seiner Werkstatt wird er uns in der Kulturnacht
in zwei Vorstellungen zeigen.

Alexander Stöhr
SAITENPOESIE in der Chocolaterie

Alexander Stöhr spielt Gitarre solo auf unter-
schiedlichen Gitarrentypen, wie z.B. seiner 11-saitigen

Manjóngitarre. Die Musik ist ausgesucht aus Fingerstyle-
Arrangements wie z. B. „Fields of gold“, spanischen und

südamerikanischen Pralinen der Gitarrenmusik und
anrührenden Eigenkompositionen - Schokolade und Musik 

zum Dahinschmelzen. 

5 5CCHHOOCCOOLLAATTEERRIIEE  MMOOLLIINNAA

Alexander Stöhr ist Fach-
betreuer beim Zweck-
verband Musikschule
Schweinfurt, war zuvor
Dozent für Gitarre an der
LMU München und Gitar-
renlehrer an der Musik-
schule Weilheim.
Insgesamt wird er drei
Mal 30 Minuten zu
hören sein.

Poetry Slam mit Musik

Aurelia Scheuring: Worte und
Sprache liebe ich schon
immer, aber seit ich mit elf
Jahren auf meinem ersten
Poetry Slam aufgetreten bin,
haben meine Texte ein
Zuhause auf der Bühne gefun-
den. Regelmäßig trete ich bei den
Schweinfurter U20-Slams auf, wo ich
2018 die Stadtmeisterschaft gewann,
aber auch auf Franken- und Bayern-
slams war ich schon unterwegs und
im Oktober 2019 wartet das nächste

große Abenteuer auf mich: die deutschsprachigen Meisterschaften
im U20-Slam! 
Anders als bei normalen Slams werde
ich in der Nacht der Kultur den Abend
als einzige Poetin mit meinen Texten
bestreiten. Ganz alleine bin ich trotz-
dem nicht, denn meine Freundin
Yvonne Maierhofer wird Sie abwech-
selnd mit mir mit ihrer Querflöte ver-
zaubern. 
Yvonne Maierhofer: Ich spiele seit 11
Jahren Querflöte. Ich habe bereits bei
verschiedenen Orchestern und Bands
mitgespielt. 2014 hab ich die D1- und
2016 die D2-Prüfung bestanden.
Aktuell mache ich das Musik-Additum mit Querflöte. 

5 5CCHHOOCCOOLLAATTEERRIIEE  MMOOLLIINNAA
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(Am Zeughaus 15)



Black Velvet Band

Irlands Folklore ist gesungene und gespielte Geschichte,
ein Konzentrat des Alltags, bildhaft, facettenreich und 

einprägsam wie kein Historienbuch sein kann. 
Unendlich fröhlich und endlos betrübt, mitreißend schnell und mit-

fühlend langsam - ein Bild gelebten Lebens. 
„We will folk
you“, ist seit

über 30
Jahren, 7
Alben und
fast 1000

Auftritten die
musikalische
Devise von

Peter Wendel
(Gesang, Mandoline, Banjo, Gitarre), Christian Hartung (Fiddle,
Gesang) und Udo Hafner (Gitarre, Flöten, Bodhran, Gesang). 

Ohne großen technischen Aufwand, allein durch ihre musikalische
Virtuosität und die ehrliche und unglaublich lebendige Bühnen-

präsenz schaffen es die drei Vollblutmusiker immer, ihr Publikum
in ihren Bann zu ziehen.

Rebel-Songs, die den uralten Krach mit England polternd themati-
sieren, die Tanzrhythmen der Polkas, Jigs und Reels, die vor

Lebensfreude nur so strotzen, und die frechen Trinklieder gehören
zu einem Abend mit der BLACK VELVET BAND genau so dazu wie

gefühlvolle Balladen über Liebe und Sehnsucht oder auch die
musikalische Auseinandersetzung mit aktuellen Themen.

Bluegrassstücke aus Amerika, und gelegentliche Ausflüge in 
skandinavische oder französische Melodien runden das schier 

endlose Repertoire ab.

Danach folgt eine kleine Umbaupause, bevor es weiter geht mit
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6 6DDGGBB,,  KKOONNFFEERREENNZZRRAAUUMM
(Am Zeughaus 9, Kellergeschoss)

The Flat Head Blues Gang 

gibt es seit 2010 und die Mitglieder sind allesamt 
routinierte Musiker aus dem Schweinfurter Umland.  
Eine Band, die den Blues schon im Namen trägt, muss
natürlich eine Auswahl an bekannten Klassikern, wie auch Stücke
zeitgenössischer Blues-Heroes auf die Bühne bringen. 
Aber die fünf Musiker beweisen in einem abwechslungsreichen

Programm,
dass Blues
mehr ist als
drei Akkorde
in 12 Takten
und dass
diese Musik
unendlich
viele Facetten
besitzt. 
Und so kramt
man aus 50

Jahren Rock- und Pop-Geschichte gerne das eine oder andere
Sahnestückchen hervor, interpretiert es im eigenen Stil und zeigt,
dass auch da Blues drin ist, wo nicht unbedingt Blues draufsteht.
Das alles umrahmt mit Anekdoten und Informationen zu den
Musiktiteln und ihren Originalinterpreten.  
Die Gang spielt - rein akustisch bis volle Kanne - in der Besetzung:
Pit Belz (git, voc), Georg Göbel (git, voc), Martin Kraus (keys, voc),
Gerhard Lutz (bass, voc) und Peter Lindacher (dr, perc).

20.00
Uhr

21.30
Uhr



HP Daniels: Runaway
Lesung mit Musik

Ende der 60er in Deutschland: 
Zwei Sechzehnjährige haben die
Schnauze voll – von ihren tyranni-

schen Vätern, von ihrer autoritären,
noch mit Nazis gespickten Schule,
aber auch davon, dass sie nichts

dagegen machen oder machen können.
Eines Morgens ist Schluss. Sie packen wie
immer ihre Schultaschen, treffen sich am Münchner Hauptbahn-

hof, kaufen Fahrkarten nach Hamburg und sind weg. Sie leben mal
hier, mal da, kriechen bei Leuten unter, hocken mit Rockmusikern

und deren coolen Freundinnen zusammen, werden zu wilden
Partys in sturmfreie Hamburger Villen mitgenommen. Doch die

Frage, was sie eigentlich anfangen wollen mit ihrer neuen Freiheit,
wird immer drängender… 
Ein atmosphärisches Road
Movie über eine Jugend in
den sechziger Jahren, über
eine stachlige, extrem auto-
ritäre Zeit, die aber auch
Fenster aufstieß in ein

neues, Freiheit versprechen-
des Lebensgefühl. 

HP Daniels, in München
geboren, lebt als Autor, Journalist und Musiker in Berlin. Autor von
Kurzgeschichten, Features, Portraits, Reportagen für verschiedene
Zeitungen und Rundfunksender. Seit 1998 Musikjournalist für den

„Tagesspiegel“, vor allem über Rock- und Pop-Musik. 

Der Autor liest nicht nur, sondern streut zur Auflockerung unplug-
ged auch einige eigene Songs ein.

Jan-Peter Itze Duo

Der Gitarrist Simon Schneid und der Pianist Jan-Peter Itze
erzählen gemeinsam ihre musikalischen Geschichten. Die

Kombination aus Gitarre und Klavier bietet unzählige
Möglichkeiten. So wechseln die Musiker spielerisch ihre
Rollen als Melodie-, Harmonie- und Rhythmus-Akteure.
Treibende Rhythmen liegen kraftvollen Improvisationen
zugrunde, zarte Melodien tragen durch träumerische 
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7 7EEVVEENNTT  GGAALLEERRIIEE

Balladen. Die persönli-
che Freundschaft zeigt
sich in Spontanität und
kommunikativer Spiel-
freude. Das Programm
besteht aus Eigenkom-
positionen und Bearbei-
tungen und bewegt sich
stilistisch zwischen zeit-
genössischem Jazz,
Fusion und Pop.

Geigen-Duo Eva Preinfalk und Miria Seiler

Beide Musikerinnen, 27 und 29 Jahre alt, aus Passau und
aus Augsburg, haben schon eine große Karriere in ihrem

Fach hinter sich. Leider ist hier
nicht genug Platz für ihre musikali-
sche Laufbahnen. Am Abend wird ein
Programmblatt ausliegen, auf dem
auch die Details zu den beiden Geige-
rinnen zu finden sind. Kurz zusam-
mengefasst, gewannen beide schon
etliche Preise und Stipendien, sind
Mitglieder in vielen Orchestern und
Ensembles wie der Jungen Deutschen
Philharmonie und studier(t)en unter
anderem an der Würzburger Musik-
hoch-
schule.

Das Duo
spielt zwei Programme. Der erste Teil,
„Neuere Musik aus Osteuropa und
Vorderasien“, präsentiert Stücke zwi-
schen Klassik und Folkloretänzen von
Bohuslav Martinu, Béla Bartók,
Tahsin Íncirci, Mordecai Seter und
Aleksey Igudesman.
Das zweite Programm „Klassisch
schön“ schwelgt mit Werken von
Jean-Marie Leclair, Willem de Fesch,
Joseph Haydn und Wolfgang Amadeus
Mozart im klassischen Wohlklang.

7 7EEVVEENNTT  GGAALLEERRIIEE
(Neue Gasse 35)
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Barbera & The Smokey Pearls

Barbera hat nach 30 Jahren
ihr Comeback und präsentiert
sich mit der Band, ihrer Band

„the smokey pearls“. 
Dumm ist nur, dass diese
Band...   ...nicht erscheint.

Um den Abend zu retten, muss
sie alles selber spielen: Bariton-

saxo-
phon,
Akkor-
deon,
Djem-
be,

Klavier
und Querflöte. Und statt des Klez-

mer spielt sie am Klavier aber
Brahms, weil der Pianist statt der
Klezmernoten immer Brahms da 

stehen hat... 
Ein Onewoman Musikcomedy Show
mit Klezmertönen und der schweizer
Berlinerin Barbara Duss als Clown

ohne Nase.

2524

8 8EELLEEKKTTRROO  WWIILLHHEELLMM

Scharadwanzen 
– Spuren von Volksmusik nicht ausgeschlossen!

Wie kreiert man ein musikalisches Festtagsmenü aus den
unterschiedlichsten „Zutaten“? Nun, man nehme zwei
Rhöner Klarinetten mit Hang zu kreativen Höhenflügen, 
ein niederbayerisches Hackbrett für alle Tonarten, einen
Kontrabass als rhythmisch-groovende Basis und eine
dezent-virtuos aufspielende Gitarre als Bindemittel – fertig
ist das Damenquintett, das sich nicht so leicht einem Genre zuord-
nen lässt. Denn die Musikerinnen bearbeiten und verändern sehr

gern ihre Lieblings-
stücke aus dem
Bereich der heimat-
lichen und interna-
tionalen Folklore
und schaffen so
ihren ganz eigenen
Musikstil. Ergebnis
ist ein musikalisch
anspruchsvolles
Menü aus abwechs-
lungsreichen
„Gängen“ – von

spritzig-temperamentvoll bis melancholisch-nachdenklich, aber
immer dargeboten mit Überzeugung und Herzblut.
(Was aber der Name der Gruppe bedeutet, bleibt wohl ein Rätsel…)

8 8EELLEEKKTTRROO  WWIILLHHEELLMM
(Bauerngasse 79)

20.00
Uhr

22.00
Uhr

Fotos: 
Urban Ruths
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zu machen ist und was Fähigkeit und Interesse der Mitglieder
zulassen - also letztlich für alle möglichen Stilrichtungen von
Klassik über Swing bis Pop. Die Aktivitäten beschränken sich kei-
neswegs nur auf kirchliche Veranstaltungen, sondern umfassen
auch Auftritte mit Chören und anderen Musikgruppen zu verschie-
densten Anlässen. 
In diesem Jahr, in dem der Posaunenchor sein 100-jähriges
Bestehen feiert, stehen noch etliche Auftritte an, bei denen das
vielfältige Repertoire dargeboten werden soll – wie auch bei der
„Nacht der Kultur“. Schwerpunkt wird moderne, eher temperament-
volle Bläsermusik sein. 

Sojus 1

Sie sind
ein Ge-
spann, wie es
unterschiedlicher
nicht sein könnte.
Beide kommen aus
den unterschied-
lichsten Ecken des
Musikkosmos: 
Ralf Müller tourte
jahrelang als DJ

unter dem Namen „Sonorous“ mit House und Elektro rund um den
Globus und remixte u.a. Sinéad O’Connor und Heather Nova.
Simon Arnold ist Jazz-Schlagzeuger, der auch Filmmusiken schrieb. 
In diesen beiden Personen treffen gewissermaßen Jazz und Tech-
no aufeinander. Das Ergebnis hat mit beidem denkbar wenig zu
tun. Das Debüt-Album „Søjus1“ spannt eine Leinwand auf, auf der
zwischen Soundscapes aus Ambient und Industrial, Synthies und
Klavier, inmitten vertrackter Schlagzeugpatterns und Sprach-
samples Spuren von Miles Davis, Pink Floyd oder Can auftauchen,
plötzlich kluge Popsongs oder krachende Eruptionen passieren.
Verpackt ist das Ganze in eine analog-warme, dreckige Klang-
ästhetik, die an Old-School Hip Hop erinnert, an Portishead,
Massive Attack oder DJ Shadow. 
Man meint, diese Musik in dunkler, trauriger Schönheit anfassen
zu können und ihr irgendwohin zu folgen. 
Bei ihrem ersten Nacht der Kultur-Auftritt 2017 ließen sie ein be-
eindrucktes Publikum zurück. Live arbeiten sie mit Video-Einspie-
lungen und bringen diesmal Sängerin Evin Küçükali mit.

9 9EEHHEEMMAALLIIGGEESS  KKIINNOO  RROOXXYY 9 9EEHHEEMMAALLIIGGEESS  KKIINNOO  RROOXXYY

Im Spiegel Deines Angesichts 
Ein Film von Carola Stieber / Paramjyoti

Ein Tanzfilm, eine Pilgerreise
für die Seele, eine Liebes-
geschichte besonderer Art.

"Im Spiegel Deines Angesichts"
erzählt aus dem Leben einer

Tempeltänzerin.
Ihre zunächst geheimnisvolle und

ungewöhnliche Berufung, für Gott zu
tanzen, lädt ein auf eine mystische

Reise durch ferne Länder und
Kulturen, bei
der eigene

innere Werte
reflektiert werden. Sie tanzt an geweihten

und ungeweihten Orten und feiert mit
Menschen aus verschiedenen Religionen.

Kunst, Friedensarbeit, Lebensgemein-
schaften, Therapie und Spiritualität bilden

Plattformen für ihren Tanz. 
Der Film, der in zwölf Ländern und mit elf

Interviewpartnern gedreht wurde, lässt „in den Spiegel blicken“. 

ACHTUNG: Der Film hat eine Länge von 122 Minuten. 
Darum beginnt er schon um 19.30 Uhr!

Evangelischer Posaunenchor Schweinfurt

Das Blechbläserensemble, bestehend aus einem guten
Dutzend Hobbymusikerinnen und -musikern aller Altersgrup-

pen aus
Schweinfurt

und Um-
gebung, ist
musikalisch

für alles
offen, was
mit einer
reinen

Blechbläser-
besetzung 

19.30
Uhr

(Bauerngasse 10)

21.30
Uhr

22.00
Uhr

Carola Stieber
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Besucher zu dieser musikali-
schen Premiere erwarten. 
Von „I Got Rhythm“ und „Fly Me
To The Moon“ über „Padam“ bis
hin zum vergessenen „Koffer in
Berlin“ spannt sich der in
Schwingung versetzte melodische
Reigen.
Mit Anja Gutgesell (vocal) und 
dem TRIO CHECHELINO:
Anna B. Keck (piano/accordeon),
Gerlinde Keck (bass) und Uwe
Engelbrecht (drums - nicht im Bild).

pure music & dance

Nach dem
großen
Erfolg 2017
sind sie zu
unserem
Tanz-
Schwer-
punkt in die-
sem Jahr zur rech-
ten Zeit wieder
dabei: pure aus
Schweinfurt. 
Sie sind eine sechs-

köpfige Crew, bestehend aus zwei Gitarristen, einem Bassisten,
einer Sängerin und zwei Tänzerinnen. Musikalisch läd Sie dieses
Programm zu einer Zeitreise von Georges Bizet über Nina Simone
bis hin zu Beth Gibbons ein. Interpretiert von den Gitarristen
Andreas Popp und Peter Schwinn und dem Bassisten Yannik
Steinborn, gesanglich untermalt von Franziska Fasel und in Tanz
umgesetzt von dem Duett Tamika Pelzer & Anne Fasel.

10 10FFRRIIEEDDRRIICCHH--RRÜÜCCKKEERRTT--BBAAUU 10 10FFRRIIEEDDRRIICCHH--RRÜÜCCKKEERRTT--BBAAUU

OBERGESCHOSS, LEOPOLDINA-SAAL

Subeja Trio

Das Trio
aus Kassel
in der unge-
wöhnlichen

Besetzung Klavier-
Oboe-Flöte besteht

aus Berit von
Sauter, Judith
Gerdes und

Sandra Bauer.
Sandra Bauer stu-
dierte Flöte an der
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt und an

der Musikakademie Kassel. Konzertreisen und Kammermusik-
projekte mit internationalen Musikern führten die Flötistin in viele

Länder Europas, sowie nach Brasilien, Argentinien und Japan.
Einer ihrer Schwerpunkte liegt in südamerikanischer Musik mit

dem argentinischen Musiker und Komponisten Diego Jascalevich.
Judith Gerdes studierte Oboe an der Berliner Hochschule der

Künste und besuchte mehrere Meisterkurse. Neben ihrer
Orchestertätigkeit pflegt sie eine rege Kammermusiktätigkeit u.a.
im Bläserquintett Ensemble "Pentason" und konzertiert bundes-

weit in unterschiedlichen Besetzungen.  
Berit von Sauter studierte Klavier und Vokale Korrepetition an der
Hochschule für Musik und Theater 'Felix Mendelssohn- Bartholdy'

in Leipzig und besuchte zahlreiche Meisterkurse. 
Ihr Schwerpunkt liegt in der Liedbegleitung und in der Kammer-

musik in unterschiedlichen Besetzungen.

Ihr Programm umfasst klassische und zeitgenössische Stücke von
Carl Philipp Emanuel Bach über Mel Bonis bis Barbara Heller. 

Die genaue Programmfolge liegt am Abend aus.  

Ladies Of Swing

Eine Weltpremiere: Die „LADIES OF SWING“ werden sich
erstmals bei der diesjährigen Nacht der Kultur für ein

„Quäntchen beschwingte Klänge“ formieren. 
Zwei Stimmbänder, ein Bass, ein Klavier, auch mal

Akkordeonklänge und ein Herr am Schlagwerk, der den
Damen den rhythmischen Boden bereitet, werden die 

20.00
Uhr

22.30
Uhr

21.30
Uhr

22.00
Uhr

23.00
Uhr
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Dance Steps

Die Tanzschule
Dance Steps, die

ihren Sitz in Haßfurt und
im Kensho in Schweinfurt

hat, kommt mit einem großen
Aufgebot an Mitwirkenden: 
35 – 45 Tänzerinnen und

Tänzer aus allen Altersklas-
sen, von Kindern bis zu jun-

gen Erwachsenen. 
Das Programm bietet viel

Abwechslung vom Ballett bis
zum Hip Hop:

Ein Hip Hop Medley (getanzt von der Gruppe SW-HipHop-EF), 

“Kill The Lights“ (getanzt von der Gruppe SW-ES4 und SW-HipHop-EF Gäste),
Zuckerfee – Ballett Solo aus „Nussknacker“ 

(getanzt von Nele Gündermann, SW-ES4), 

Russischer Tanz oder Neoklassischer Tanz (getanzt von der Gruppe SW-ES3)

und ein Kindertanz (getanzt von der Gruppe SW-GS2, 7 - 8 Jahre)

Danach ist etwa 25 Minuten Aufbaupause

Globalivity

Liebe, Energie und Lebenskraft – all das vermittelt die
sechsköpfige Band Globalivity aus Bamberg mit feuriger

Musik und aussagekräftigen Songtexten. 
Tanzbare Musik aus verschiedensten musikalischen Welten: so

trifft eine geschmackvolle Mischung aus sanftem Reggae Gesang
und scharfen Ska-Riffs auf energiegeladene, groovige Bässe und

leidenschaftliche Latin-Rythmen. 

Mit vielseitigen Einflüssen sowie einer internationalen Besetzung
aus Mexiko, Argentinien und Deutschland, lässt die Band die
Masse erbeben und bringt wirklich jeden zum Tanzen. Also Sorgen
über Bord werfen, Tanzbein schwingen und einfach fühlen, wie
Globalivity in einer Sprache kommuniziert, die Menschen zusam-
menbringt und die jeder auf der Welt versteht – die Musik.

Danach ist etwa 25 Minuten Umbaupause

Sondermarke 

ist eine 8-köpfige Band aus Schweinfurt/Würzburg, 
die neben typischer Rockbesetzung auch mit Synthesizer,
Bläsern und Streichern spielt. 
Mit deutschsprachigen Texten, der vielseitigen Instrumentierung
und einer Rhythmusfraktion aus Schlagzeug, Bass und Gitarre hat
die Band schnell ihren ganz eigenen Sound gefunden. Teile der
Formation waren früher viele Jahre bei Bands wie TAGTRAUM oder

THE GHOST
ROCKETS
aktiv und das
lässt sich in
den Musik-
stücken auch
kaum ver-
stecken.
Durch gut
gesetzte
Arrange-
ments mit
Streichern

und Bläsern schafft das Oktett einen recht einzigartigen Band-
sound, der manchmal an Filmmusik und stellenweise an Punkrock
denken lässt. Dabei wirkt die Band immer authentisch und unter-
streicht dies mit durchdachten, persönlichen Texten, die von
Alltagsbefindlichkeiten, dem Älterwerden oder der Frage nach dem
Glück handeln. 
Sucht man nach Vergleichen mit anderen Bands, so fallen einem
vielleicht Namen wie Kettcar oder Bosse ein. 
Gegründet wurde SONDERMARKE Anfang 2018 und bereits ein hal-
bes Jahr später wurde die erste Single „Raumschiff“ veröffentlicht.
Diese landete überraschend im Programm einiger großer Radio-
sender und sollte der Aperitif für das aktuelle Album „Punkt und
Komma“ ein, das kürzlich, im Juli 2019, erschienen ist.

11 11MMAARRTTIINN--LLUUTTHHEERR--HHAAUUSS 11 11MMAARRTTIINN--LLUUTTHHEERR--HHAAUUSS
(Saal im OG, Zugang über Bodengasse /Nords. Martin-Luther-Platz)

21.00
Uhr

20.00
Uhr

22.30
Uhr
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Straßenmusikfestival Pflasterklang und anderen Gelegenheiten das
Publikum zum Mitsingen, Mitschunkeln und Mittanzen.

Markus Rill und Philipp Kalabis

Herausragende, bewegende Songs, eine einmalige
Raspelstimme sowie stilsichere Variabilität zwischen
Rock’n’Roll, Country, Folk und Soul sind die Markenzeichen
von Markus Rill. Rill wurde vielfach bei internationalen
Songschreiberwettbewerben ausgezeichnet und hat zwei deutsche

Countrymusikpreise
gewonnen. Seit
über 20 Jahren
tourt er in Deutsch-
land, Europa und
den USA. Nun prä-
sentiert er sein
neues Album „Song-
land“, das einen
reifen Musiker zwi-
schen Tiefgang und

Rock’n‘Roll-Appeal auf dem Zenit seines Schaffens zeigt.
Markus Rill hat in Austin/Texas sein Songschreiber-Handwerk stu-
diert und in Nashville gelernt, wie sich aus exzellenten Songs her-
ausragende Alben machen lassen. Mittlerweile gilt er als Europas
führender Americana-Künstler und hat Konzerte mit Townes van
Zandt, Rosanne Cash, Southside Johnny & The Asbury Jukes,
Jason Isbell, Elliott Murphy und vielen mehr gespielt. Ikonen wie
Tom Waits und Bonnie Raitt halten seine Songs für preiswürdig,
Künstler wie Rosanne Cash, Gretchen Peters und Ray Wylie
Hubbard empfehlen seine Alben. 
Neben den bewegenden Songs ist Rills Sandpapierstimme sein
größtes Kapital. 
Bei Balladen dunkel
und warm, wird sie bei
Rocksongs zum mit-
reißenden, kraftvollen
Organ. Dazu ist er ein
fähiger Gitarrist und
charmanter Storyteller.
Zur Nacht der Kultur
tritt er im Duo mit
Philipp Kalabis auf.

12 12FFOOTTOOSSTTUUDDIIOO  BBRRÄÄUUTTIIGGAAMM 12 12FFOOTTOOSSTTUUDDIIOO  BBRRÄÄUUTTIIGGAAMM
(Graben 22)

Gerhard R. Göbel: 
Ausstellung zur 22. Nacht der Kultur

„Die leichte Kopie und das rücksichtslose Original in der Malerei“

Ein wahrer
Künstler muss

wie ein
Klavierspieler

jeden Tag
seine

Fingerübungen
tun, meint
Gerhard

Göbel. Das heißt jeden Tag malen und dabei Freude empfinden.
Der Schweinfurter Gerhard R. Göbel malt schon seit seinem fünf-
ten Lebensjahr, hat das Malen nie aufgegeben und beständig als

eine Meditation wahrgenommen. 
Er ist ein Virtuose in der Malerei, sein Gesamtwerk umfasst viele
Stilrichtungen und von allen losgetrennt seine persönliche Note.
Der stille Betrachter erkennt seinen Pinselstrich und auch seine
Liebe zur Malerei. Zur Kulturnacht zeigt er eine Auswahl seiner

Werke im Fotostudio Bräutigam.

QuerBeat

QuerBeat - Die Gärtner der Rockmusik. Vier spielfreudige
Musiker aus der Region rocken querbeet durch den Garten
der Rockmusik. Das Unkraut bleibt zuhaus, nur die schön-

sten Pflanzen kommen in
den Blumenstrauß: 

Von Elvis Presley, Little
Richard und Sam Cooke,
über die Stones, Beatles
und CCR bis hin zu The

Police, Journey und Queen
– Classic-Rock mit
Ohrwurmgarantie. 

Die vier Bandmitglieder
sind alle gestandene

Musiker aus dem
Schweinfurter Raum und

brachten schon beim 

20.00
Uhr

22.00
Uhr



Tangopassion Schweinfurt

In der Tanzschule beginnt der Tanz erst um 21.00 Uhr.
Tango Argentino - übrigens seit mehr als zehn Jahren ein
immaterielles Weltkulturerbe - wird vertreten durch die

Tangoschule "Tangopassion Schweinfurt". 
Ganz untypisch

geht es los mit der
Tanzdarbietung

"Tango Diferente",
die einmal mehr
zeigt, dass Tango
nicht immer tradi-
tionell sein muss. 
Ganz im Gegenteil:
die moderne Per-
formance bezieht

sich nicht nur auf die Musik, sondern bricht auch mit den typi-
schen Rollen und Klischees. 

Danach geht es weiter mit Tango-Unterricht. Wer also einmal
schnuppern möchte, ist herzlich dazu eingeladen.

Zum Abschluss findet eine traditionelle Milonga, also ein typischer
Tangotanzabend, statt. Eine Milonga besuchen heisst: Tanzen,

Gucken, Reden, Schweigen mit wechselnder Zusammensetzung.

Café Latino: Cha-Cha-Show

Tango
Argentino

ist Ihnen noch
nicht genug

Lateinamerika?
Die

Lateinformation
der Tanzschule

Fiedler lockert die
Milonga mit einer
kurzen Cha-Cha-

Choreographie auf.
Und während die

Milonga im großen Saal weiter geht, unterrichtet Günther Ullrich im
Anschluss im kleinen Saal einen Cha-Cha-Mixer auf

Anfängerniveau. Da kann jeder mitmachen.

3534

Feuershow zum Abschluss

"Im aufstei-
genden Nebel
brennen die
Flammen dem Himmel
empor. Ihre Sinne wer-
den an die Grenzen
getrieben mit dem
umwerbenden Tanz der
Werwölfe um Fräulein
Adrian.

Ein leidenschaftliches Abenteuer
mit der Großen Trioshow von
Show & Spektakel beginnt.
Erleben Sie ein unvergessliches
Highlight." 
So kündigt die Leipziger Feuer-
tanzgruppe ihren Auftritt mit unter-
schiedlichsten Feuerelementen
an. Von fliegenden und drehenden
Objekten über Körperfeuer,
Feuerschlucken und -spucken bis
hin zu Feuerkostümen und spekta-
kulären Feuereffekten ist alles da-
bei. Wir sind gespannt auf ein be-
eindruckendes feuriges Erlebnis.

FFIINNAALLEE  AAMM  ZZEEUUGGHHAAUUSSTS TSTTAANNZZSSCCHHUULLEE  FFIIEEDDLLEERR
(Hadergasse 40)

23.00
Uhr

21.00
Uhr

23.30
Uhr

ABSCHLUSSFEUERWERK?

Das bekannte traditionelle Abschlussfeuerwerk gibt es in die-
sem Jahr nicht. Zum einen wäre auf dem relativ kleinen Zeug-
haus-Platz ein großes Feuerwerk wie bisher gar nicht möglich.
Vor allem aber wollen wir in Zeiten des Klimawandels ein
Zeichen gegen die Luftverschmutzung durch Feinstaub und
Grobstaub setzen und verzichten darum ganz bewusst darauf,
Pyrotechnik in die Luft zu jagen. 
Schade ist es ja schon, denn die bunten Funkenregen, das
Geknalle, die heulenden Raketen und Glitzersterne im Himmel
machten auch dem letzten Kulturbanausen in der Innenstadt
klar, dass an diesem Abend die Kultur regierte...  ;-)  
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Der KulturPackt für Schweinfurt e. V. besteht seit 1993 und hat
derzeit knapp 300 Mitglieder. Wir fördern die Kultur in Schweinfurt
durch Vernetzung, Beratung, Künstlertreffen und eigene Veranstal-
tungen wie „Pflasterklang“, die Schweinfurter Kurzfilmtage, verschie-
dene Ausstellungsprojekte, Kunstfahrten oder die „KulturPackt-Gala“.

Dabei umfasst unser Kulturverständnis sowohl darstellende als
auch bildende Künste aller Sparten. Besonders unterstützen wir
regionale und junge Künstler. 

Sehr wichtig ist uns auch der Zugang zu Kunst und Kultur für alle
Schichten. Darum sind unsere Eintrittspreise bewusst niedrig
gehalten; bei einigen Veranstaltungen, wie unseren verschiedenen
Ausstellungsprojekten, ist der Eintritt frei. So wird jedem leichter
Zugang zu zeitgenössischer Kunst ermöglicht.

Wenn Ihnen das Kulturleben Schweinfurts am Herzen liegt und
Ihnen Veranstaltungen wie die Nacht der Kultur gefallen haben,
unterstützen Sie uns mit einer Spende oder mit einer Mitglied-
schaft im Verein. Der KulturPackt finanziert sich zum großen Teil
durch Mitgliedsbeiträge, und um unsere Ziele und Projekte weiter
verfolgen zu können, brauchen wir finanzielle Unterstützung. 

Das Spendenkonto ist 31781 bei der Sparkasse Schweinfurt,
IBAN: DE83 7935 0101 0000 0317 81.

Für eine Mitgliedschaft reicht es, wenn Sie das rückseitige Formu-
lar ausfüllen und mit der Post an uns schicken oder eingescannt
per E-Mail senden (kulturpackt@gmx.de). Wir melden uns dann
umgehend bei Ihnen. 

Schon ab einem monatlichen Mitgliedsbeitrag von 3,50 Euro sind
Sie dabei. Es gibt auch Partnermitgliedschaften ab 5,00 Euro und
Fördermitgliedschaften ab 20 Euro im Monat.

Unsere Mitglieder sind vom Schüler bis zum Geschäftsmann ver-
schiedene kulturinteressierte Menschen, Künstler und Veranstal-
ter. Auch Gruppen, Vereine und Verbände können beitreten.

Wenn Sie sich erst einmal informieren wollen, besuchen Sie uns
auf www.kulturpackt.de oder schicken Sie uns einen Brief oder
eine E-Mail: kulturpackt@gmx.de. 

Unsere Postanschrift ist: 
KulturPackt e. V., Burggasse 2, 97421 Schweinfurt.
Unsere Telefonnummer: 09721/803577. 

Sie können uns im übrigen auch durch Mitarbeit oder durch Sach-
spenden unterstützen. Wir würden uns sehr freuen.

DDeerr  KKuullttuurrPPaacckktt  ee..VV..
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UUNNDD  NNAACCHH  MMIITTTTEERRNNAACCHHTT......

Aftershow-Party

Endstation für diese Nacht der Kultur ist die neu eröff-
nete Tanzschule Fiedler. Nur 100 m vom Zeughaus-Platz

entfernt, in der Hadergasse 40, bieten die geschmackvoll
gestalteten Räume mit eleganter Lightshow, freiem W-LAN und

modulierter Beschallung das ideale Ambiente, um den Abend bei
einem kühlen Bier, Wein oder Sekt ausklingen zu lassen. 

DJ Sebastian sorgt mit gepflegter Tanzmusik noch einmal für gute
Unterhaltung zum Hören und Tanzen. 

Ein angemessener Abschluss für einen gelungenen Abend. 

TTaannzzsscchhuullee  FFiieeddlleerr

ab
00.00
Uhr

Anzeige
Rudolph Druck
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BEITRITT ZUM KULTURPACKT

Ich möchte den KulturPackt unterstützen und hiermit dem Verein
beitreten.

Mein Mitgliedsbeitrag beträgt _________Euro im Monat 
(Mindestbeitrag 3,50 Euro, Partnermitgliedschaft für zwei siehe unten)

Zahlweise:

halbjährlich per Bankeinzug

jährlich per Rechnung

Bei Bankeinzug bitte ausfüllen:
Hiermit ermächtige ich den Verein „KulturPackt für Schweinfurt“, meinen
Mitgliedsbeitrag von ________ Euro monatlich ab __________ (Datum) ein-
zuziehen.  Ich kann diese Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

IBAN:

Bank:

Ort, Datum Unterschrift

Wer uns besonders unterstützen möchte, kann für 20 Euro/Monat Förder-
mitglied werden. Dazu nehmen Sie am besten telefonisch oder per E-Mail
Kontakt zu uns auf.

Name

Adresse

Telefon

E-Mail

Datum, Ort und Unterschrift

Ich hätte gerne eine Partnermitgliedschaft zu ______ Euro
im Monat (Mindestbeitrag 5,00 Euro)

Name des Partners (bei Partnermitgliedschaft)

39
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DER GROSSE ÜBERSICHTSPLAN

FÜR NACHTSCHWÄRMER AB 24.00 UHR:

Aftershow-Party in der Tanzschule Fiedler

1   Leerst. Hadergasse 33

2   B&B-Hotel

3   Haus der Mode

4   Möbel Mager

5  Chocolaterie Molina

6   DGB-Konferenzraum

7   Event Galerie

8   Elektro Wilhelm

9   Ehemal. Kino Roxy

10  FRB / Leopoldina-Saal

11  Martin-Luther-Haus

12  Fotostudio Bräutigam

TS  Tanzschule Fiedler

20.00 - 21.00 UHR19.30 21.00 - 22.00 UHR 22.00 - 23.00 UHRORT 23.00 - 23.30

simply. connect Pr8männer 1 simply. connect Pr8männer 2 Eyjafjallajökull Orchester

Nomi & Mac 1 No Nonsense Band Nomi & Mac 2

Markus Rill & Philipp Kalabis

Martin Rohn 1 Carmen U. 1 Martin Rohn 2 Martin Rohn 3Carmen U. 2 Gecko & Wolle

Agua y Vino 1 Zauberer Bernd Zehnter Coskun/Wupp. Coskun/Wupp.2Agua y Vino 2

Marionetten 1 Marionetten 2 Poetry Slam 1Alex. Stöhr 1 Alex. Stöhr 2 Alex. Stöhr 3Poetry Slam 2

Black Velvet Band Umbau Flathead Blues Gang

HP Daniels 1 HP Daniels 2J.P. Itze-Duo 1 J.P. Itze-Duo 2 Eva Preinfalk & Miria Seiler

Barbara Duss 1 Scharadwanzen 1 Barbara Duss 2 Scharadwanzen

Film: Im Spiegel Deines Angesichts Posaunenchor Sojus 1

Subeja-Trio Ladies o.Swing Pure 1 Ladies o.Swing Pure 2

Dance Steps Aufbau Globalivity Umbau Sondermarke

QuerBeat Umbau

Tangopassion: Tango Diferente, Unterricht, Milonga ChaCha-
Show Milonga/ChaCha

Eröffnung!Z Zeughaus-Platz Hula-Tanz Publikumstanz Swing Discofox / PopgesangsklasseWiener Walzer Moona

FINALE 23.30 UHR AUF DEM ZEUGHAUSPLATZ:

Feuershow von Show & Spektakel

Kulturpackt für Schweinfurt Kulturpackt






